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Intelligenz-Blatt 


für den a 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig: 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
Eingang: Plautzengaſſe M 385. 


N 


No. 301. Sonnabend, den 24. Dezember. 1842. 


Montag, am 26. Dezember wird kein Intelligenz⸗Blatt ausgegeben: 


Sonntag, den 25. Dezember 1842, (Erſter Weihnachtsfeiertag) 
predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Blech. Um 9 Uhr 
Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr 
Archid. Dr. Kniewel. Nachmittag 4 Uhr Beichte. 2 

— fan 5 Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Hen 

arter Brill. 8 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, den 

8 24. Dezember, 1215 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac, Hepner. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarter Landmeſſer. Nachmutag Herr Vicar. Zw 
retſchke Deutſch. Anfang 4 Uhr. En 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtot Borkowöhi,'. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. FE 

St. Brigitta. Vormittag Herr Viear. Richter. Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 

St. Eliſabeth. Vormutag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. Ne 

Earmeliter. a Herr Pfarradminiſtrator Slowinski. Nachmittag Herr Wir 
catius Sütka. 1 ne „ RD 

St. Per und Pauli. Vormittag Mititair, Botteddienft und Communjon Hen 
„Diviſionsprediger Dr. Kahle. Anfang um 9 Uhr. Die Beichtvorbereitung am 
heiligen Abende Herr Diviſionsprediger Hercke. Anfang 2 Uhr Nachmittag. 
Vormittag Her Prediger Böck. Anfang um 11 Uhr. 
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St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, 
den 24. Dezember, 1274 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Super 

a intendent Ehwalt. 8 f 

St. Aunen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 

St. Salvator. Vormiktag und Nachmittag Herr Prediger Blech. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Predi⸗ 
ger Karmann. Nach der Vesper und Sonnabend, den 24. Dezember, Nach⸗ 
mittag um 3 Uhr Beichte. 7 

St. Dartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm, und Nachmittag um 

2 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Btieſewitz. Sonnabend, den 24. Des 
zember, Nachmittag 1 Uhr und am erſten Weihnachts feiertage Nachmittag 
um 4 Uhr Beichte. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Tornwald. Keine Com⸗ 
munion. Nachmittag Herr Predigt Amts⸗Candidat Klein. 

Himmeifahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 
I Uhr, Beſchte 837 Uhr. Nachmittag Herr Predigt-Amts⸗Candid at Schnei⸗ 
der. Anfang 2 Uhr. 3 ee 

2 3 Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Rösner. Au- 

fang 9 Uhr. f 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
Montag, den 26. Dezember 1842, (Zweiter Weihnachtsfeiertag) 
predigen in nachbenannten Kirchen: a 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diviſionsprediger Dr. Kahle. Um 9 Uhr Hert 
Conſiſtorial-Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. 
Kniewel. Donnerſtag, den 29. Dezember, Nachmittag 3 Uhr. Bibelerklärung 
Herr Archid. Dr. Kniewel. 5 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Re ſſolkiewicz. 

St. Johaun. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Cauoldat Rösner. Anfang 9 Uhr. 
Nachmittag Herr Diae Hepner. ; a 

St. Nicola. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer Deutſch 8 

St, Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang 9 Uhr. Mittags 
Herr Diae. Wemmer. Nachmittag Herr Archld. Schnaaſe. ER 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vicar. Richter. 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 1 

Carmeliter. Vormittag Herr Pfarradminiſtrator Slowins ki. Nachmittag Herr 

Veicar. Sittka: a ER 3 ER 

St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗ Gottesdienſt Herr Diviſſons ⸗Prediger 
2 Anfang 97 Uht. Vormittag Hett Piediger Böck. Anfang um 

11 ; \ N 
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St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonntag, den 
25. Dezember 4 Uhr Nachmittags Beichte. Nachmittag Herr Predigt⸗Amts⸗ 
Candidat Klein. a 
St. Annen. Vormittag Hert Prediger Mrongovius Polniſch. 
St. Salvator. Bormittag Herr Prediger Blech. 3 
St. — Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Prediger 
armann. 
St. Barthslömai. Vormittag um 9 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Schnei⸗ 
der. Nachmittag um 2 Uhr Hert Paftor Fromm. 
Heil. Leichnam. Vormitta; Heir Predigt⸗Amts Candidat Dr. Hermann. Die Con 
munion Herr Superintendent Ehwalt. ; 
Himmelfabrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat 
Brleſewiz. Anfaug 837 Uhr. Keine Communion. 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Aufang 10 Uhr. 
Beichte 93, Uhr. 2 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anſang 10 Uhr. 


— Angemeldete Fremde 


Angekommen den 22. und 23. Dezember 1342. N 

Herr Architect F. Stammann aus Hamburg, Hen Rentſet F. Stahlberg aus 
Bätow, Herr Kaufmann C. Feldebrandt aus Stolp, Herr Oberamtmann C. Wetze⸗ 
rich aus Dotgetova, log. im Engliſchen Haufe. Herr Amtsrath F. Hein nebſt 
Fräulein Tochter aus Gniſchau, log. im Hotel de Berlin. Herr Juſtiz-Commiſſa⸗ 
nus Schrader nebſt Frau Gemahlin aus Stargardt, die Herren Gutsbeſitzer Dieck ⸗ 
hoff aus Prezewas, v. Pronczinski aus Kl. Klincz, Hein aus Rokitken, Hert Der 
konom v. Brauneck aus Sulitz log. im Hotel d' Oliva. Herr Oberferſter Schule 
mann nebſt Frau und Herr Adminiſtrator Vogel nedſt Frau aus Sobbowitz, die 
Herren Kaufleute C. Preuß nebſt Frau und Fräulein Tochter, A. Preuß und M. 


Prawdzitzki aus Ditſchau, die Herten Gutsbeſißer J. v. Oſtau Lnisky aus Lubieczun 


und A. Lämmer aus Zeisgendorf, log. im Hotel de Thorn. 


ed d en n eee te 
1. Die in den Fahren 1839, 1840, 1841 und 1842 ertheilten Thorkarten und 


Erlaubnißſcheine verlieren mit dem 1. Januar 1343 ihre Gültigkeit, und werden in 
deren Stelle, weiße mit rothet Schrift und einem ſchwarzen Stempel vesſebene 
Katten, ausgegeben. — Die gegenwärtigen Juhader der Thorkarten und Eilaub⸗ 
nißſcheine haben demnach diefeiben vom 27. Dezember c. ab, im Gouvernements Bu ⸗ 
ttau einzureichen, wo ihnen nach Umſtänden audete eitheilt werden ſollen. 
Danzig, den 7. Dezember 1842. f 2 
Königlich Preußiſches Geudetnement. 
von Rüchel Kleiſt. es v. Hülſen. 
0 


7 


De 


2. Der Steinſetzmeiſter Wilhelm Anton Lehmann zu Neufahrwaſſer und die 
Jungfrau Johanne Friederike Bandemer, haben durch einen am 1. November e. ge⸗ 
richtlich errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für he 
einzugebende Ehe ausgeſchloſſen. ; 5 
Danzig, den 26. November 1842. 
Königl. Lands und Stadtgericht. P 
AVERTISSEMENT 
3: Zur Verpachtung des bisher an Maaß verpachtet geweſenen Seczuges 
bei Neufähr, von Lichtmeß 1343 ab, haben wir einen Lizitations⸗Termin 
Sonnabend, den 7. Januar k. J., 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Oeconomie-Commiſſarius Weickhmann angeſetzt. 
Danzig, den 16. Dezember 1842. . 8 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
— rer ir 


Literarıfwe Anzeigem 


4. Bei L. G. Homann, Jopengaffe No. 598. kam ſo eben an 
lerſchienen Schw. Hall bei Haspel): 7 
= 8 Lady Emmy Pembrocke, 
Aſtrologiſche Traumtabelle, 
oder die Kunſt, Träume deutlich aus zulegen. Preis nur 5 Sgt. 
5. So eben find bei Metzler in Stuttgart erfchienen: _ N 


che Hausbuch 
Morgen⸗ und Abendgebelen 


auf ale Feſtzeiten, alle Tage des Jahres u für befondere Fälle des Lebens, ge⸗ 
ſchöpft aus den gediegenſten Werken gottſeliger Männer, beſonders der ältern Zeit. 
2 Bände, gr. 6. DES Bog. geh. 3 Thlr. Ju 2 Theile hübſch gebunden, mit einem 
„ Stahſſtiche des heil. Adendmahls. 3 Thlr. 1274 Sgr. f 
Ciine reichhaltige, in ächt chriſtlichem Sinne verfaßte Sammlung der ſchönſten 
und gediegenften Gebete beſouders der ältern, aber auch der neuern und neueſten 
Zeit. Der Werth der Auswahl u. Bearbeitung iſt bereits auerkanut durch einen 

Abſatz von mehr ats 2000 Exemplaren. f 
n Vollſtändiges 3 


, Beicht⸗ und Communionbud 

für cvangetiſche Chriſten. Eine Sammlung auserleſener Kerngebete der altern Zeit. 

— AT Wo: Wehe 2. m ie 

Vorkäthig in der Buchhandlung von Fr. Sam. 
Gerhard, Langgaſſe No, 400. 


= EEE 


6. Bei ©; Auhuth, Sangeimanrt No. 432 ‚ie zu haben: 
e ſt⸗ un Trink ſ p ü ch e 
bei Gaſtmählern 2 Feſtlichkeiten, 5 wie zur Erbe kleinerer geſelliger Enter. 
Mit Pease — veeſchiede nartigſten Fälle und Lebens verhältniſſe. Von 
Dr. G. H. Hermann. 16. geh. Preis 10 Sgr. 


7. Zur N Beluſtigung iſt zu 1 15 und in der Buch⸗ 5 


handlung von Fr. Sam. Gerhard, zunggafe No. 400 
zu haben: . 
Carlo Bosco, : 
das Zauberkabinet, 
oder das Ganze der 
Taſchenſpfelerkun g 
61 Wunder enegende Kunſtſtücke durch die e Zauberkunſt, mit Karten, 
Würfeln, Ringen, Kugeln, Geldſtücken u. f. w Zur geſellſchaftlichen Beluſti⸗ 
gung mit und ohne Gebulfen eus zuführen. 
Vom Profeſſor Kerndörfer. 3. br. 20 Sgr | 
8. der Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, 
dero No. 400. iſt zu haben: * 
Das Ganze der Ey . 
Kartenſpiel e, 
oder Anweiſung, 58 der chien deutſchen, franzöſiſchen und englischen Karten 
. als: Solo, lHomber, Boſton, Whiſt, ꝛc. nach den allgemeinen Regeln 
und Geſetzen auf die We Wei Die ſpielen zu leinen, nebſt , 
Karten -Otakel und Kattendeutungen. 
v. Enter. 134 Seiten. Preis 20 Sgr. 
> . allen ee 22 wu us der obigen Spiele zu empfehlen 
5 


9 Ca- uf in o. 3 a . 

Zu dem am Sonnabend, den 31, d. Mts., im 
Saale des engliſchen Hauſes ſtattfindenden Balle, 
laden die geehrten Mitglieder der Caſino⸗Geſellſchaft 
bier urch ergebenſt ein die Direktoren. 

Anfang 7 Uhr. ee 


Ich mache iemit Mr unt, au 1 tu zu borgen weil 
ji nici au . b ai 2a rg — Au; 1 ei 10 
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. Zweite Vorleſung zum Beſten der Klein⸗Kin⸗ 
der⸗Bewahr⸗Anſtalt, Dienſtag, den 27. Dezember, . 6 use 
Abends im Hotel de Benin. Herr Oberlehrer Dr, Gruͤbnau: 


uber Geora Herwegh. Sin Billet kostet 16 Sgr. 
22. res it mehrfach der Wunſch aus geſprochen, daß über Zahlun⸗ 
gen für, in Nuktion von mir gekaufte Gegenſtände, ſtets eigenhändig von mit 
quittitrt werden möge: In Folge deſſen habe ich die Einrichtung getroffen, 
daß von jetzt ab, alle Zahlungen nur an mich ſelbſt oder gegen eigenhändig 
von mir unterfchriebene Anweiſung geleiſtet werden müſſen. Ich werde zu Lies 
ſem Zweck, Fälle dringender Verhinderung ausgenommen, täglich von 9 Uhr Mor. 
gens bis 2 Uhr Nachmittags in meinem Comtoir Danzig Röpergaſſe No. 475. 
gegenwärtig ſein, und erſuche jeden, der Zahlungen an mich zu leiſten hat, nur in 

den gedachten Stunden an mich ſelbſt oder gegen meine eigenhändige unterzeichnete 
Auweiſung Gelder abzuliefern, weil jede an einen andern geleſſtete und nicht von 
mit quittüte Zahlung, von mir nicht als gültig anerkannt werden wind. 

Oliva, den 20. Dezember 1812. Fiedler, 

N Auctionator des Danziger Kreiſes. 
13. Am 30. November e., zerſtörte eine heftige Feuersbrunſt mehrere meiner 
erft kürzlich errichteten Gebäude in Neuſchottland, fo wie einen Theil meiner beweg ⸗ 
lichen Habe, und ſchon heute wurde mir in Folge meiner Veiſicherung bei der Aache⸗ 
net und Müachener Feuer- Veiſtcherungs⸗Geſellſchaft von derſelben vollkommene Ent⸗ 
ſchädigung für den Verluſt. Für dieſen ſo prompt und mit wirklicher Liberalität 
geleiſteten Schaden⸗Erſatz ſtatte ich hiemit öffentlich der verehrl. Aachener und Mün⸗ 
chener Geſellſchaft meinen aufrichtigen Dank ab, und empfehle mit voller Ueberzen⸗ 
gung Jedermann dieſes löbliche Jnſtitut, denn ſchnelle Hilfe iſt doppelte Hilfe. 

Neuſchottland, den 23. Dezember 1812. 

f Dirk Zimmermann. 


14. Anträge zur VBerſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Ph dwir⸗ 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundstücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens ⸗ 

Verſicherung bei der Londoner elican⸗Compagnie werden angenommen von Ale r. 
Gib ſone, im ‚Eomtoit Wellwebergaſſe Nro, 1991. - 7 An 


RAS .. 
15. Entfernt bon meiner Familie, verein zelt da ftehend, kann mir nut der 
Umgang mit erwachſeuen Perſonen und Freunden in den bevorſtehenden Feſt⸗ 
tagen Erſatz darbieten. ur 

Das häusliche Glück über Alles ſchätzend, gebieten es die Verhältniſſe 
mich mit dem Wirthshäuslichen Wollwebergaſſe No. 1996: bei Hertu Detert 
begnügen zu müſſen. — Vergnugte Feſttage! e 

Louis Drucker. 


„Huute Zaſtes Verguügt Sein! 5 f 
SSS S S S e deb 


8 
16 Kunst- Ausstellung. 5 


6 

2 letzten Transports Bilder erst Dienstag, den 27. Dezember, um 10 2 
® Uhr Morgens, eröffnet werden. Sie bleibt von da ab bis zum 28. Ja- 2 
9 nuar 1843 an Wochentagen von 10 bis 4 Uhr, an, Sonntagen von 11 C 
Ibis 4 Uhr geöffnet. Entrée 5 Sgr.; Preis des Catalogs gleichfalls, 5 Sgr. G 

2 Der Vorstand des Kunst-Vereins: \ 

. John Simpson. J. J. Stoddard. Zernecke, 2 
GGS edel e 
17. Zu der Mittwoch, den 28. Dezember, Nachmittags 3 Uhr, im Local der 


Reſſource Concordia ſtattfindenden General⸗Verſammlung der Kaufmaͤnni⸗ e 


ſchen Armen⸗Kaſſe werden die reſp. Mitglieder derſelben unter Hinwei⸗ 
fung auf den $. 22. des Statuts, wonach die Aus bleibenden an die Beſchlüſſe der 
Anweſenden gebunden find, hiemit eingeladen. 

Gegenftände der Verhandlung: Nochmalige Vorlegung und Prüfung des neuen 
Statut's; die Piratzkiſche Angelegenheit n. dat. mehr. 


Die Vorsteher der Kaufmaͤnniſchen Armen⸗Kaſſe. 
Hennings. Meyer. Lemke. Schönemann. 
18. Mittwoch, 
den 28: d. M., 
Abends 7% U hr, 
General- Versamminn a 
der Ressource „Einigkeit,“ wozu die verehrten Mitglieder hiedurch erge- 
benst eingeladen werden, ER 
Gegenstände, 1. Berichterstattung über den Zustand der Gesellschaft. 
2. Wahl der verwaltenden Mitglieder pre 1813. 
3. Diverse Vorträge. 
Danzig, den 23. Dezember 1842. ar 
Der Vorstand. 2 N 

19. Zehn Thaler Belohnung . Sch 
ſichere ich demjenigen zu, der mir zur Wiedererlangung folgender 75 7 und Zeuge 
verhilft, welche mir in der Nacht vom 19. d. M. in Kl. Katz in einem Pack vom 
Wagen entwendet find, nämlich: 1 Reſt graues Tuch von 13 Ellen No. 45442. 
auf Tuch gezeichnet, 10 Ellen ſchwarzes Tuch No. 44343. in die Eggen gezeichnet, 
1035 Ellen graues Tuch No 45479., 1 Stück iuſſichgrünes Tuch No. 24218. 
1 Stück blaues Tuch No. 1125. 1 Stück blaues Tuch, Fabrik Haider, 20 Ellen 
blaues Schwiebuſſer⸗Tuch, 17 Ellen blaues Tuch mit ſchwarzen Eagen, 14 Ellen 
feines ſchwarzes Tuch, 10 Ellen feines ruſſichgrünes Tuch, 23 Ellen blaues Tuch, 
6 Ellen Bucksking, 4 Ellen hellfarbiges Hoſentuch, 6 Ellen blaues Tuch, 22 Ellen 
ſchwarzes Tuch, mehrere Sorten baumwollene Tücher und Cattune. 


Putzig, den 20. Dezember 1842. Jacob Cohn! 
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400K Mee ae! ' 
e ne fe No. 321. habe ich heute eine 


S Reſtauration eröffnet, und in derſelben ein Neues Billard 2 
r aufgeſtellt. — Ich füge zugleich die Verſicherung hinzu, daß ein jeder mich SR 
Beehrende vollkommen zufrieden geſtellt werden wird, und bemerke nut noch, 2 
daß ich ſowohl monatliche Abonnements auf Speiſen annehme, als auch zu 
jeder Tageszeit bei mit à la carte gegeſſen werden kann. 

Danzig, den 19. Dezember 1842. F. J. Engler. 
PFC 
2. Eröffnung eines neuen Etabliſſements 

in Neufahrwaſſer. sr 
Sonntag, den 25. Dezember werde ich das Hotel de la Marine 
in Neufahrwaſſer, welches ich von dem Zeitpunkte an übernehme, wiedet 


eröffnen Es wird mein eiftiges Beſtreben fein, für die beſte uus wahl warmer 
und kalter Spefen, feiner Conditorwaaren und Getränke aller Art zu forgen. 
Mit dem Etabliſſement iſt noch eine überaus bequeme Einfahrt und Stallung 
verbunden. Die Wohnzimmer für Gäfte find auf das bequemſte eingerichtet. Mit 
dieſer Anzeige verbinde ich die ergebenſte Einladung an Einen hohen Adel und Ein 
verehrtes Publikum, ſich ſelbſt von der andaurenden Reellität einer Wirthſchafts⸗ 


führung überzeugen zu wollen. Carl Wecker le „ 


. : \ Eonditor. 
TREE | 


22. Theater⸗ Anzeige. 
3 Sonntag, d. 25. Dehn. Die beiden Schuͤtzen. auch Opa 


in 3 Akten von Lortzing. 725 3 
Montag; d. 20. Des. Ein Handbillet Friedrichs II. 
Luſſpiel is 3 Akten. Hierauf: Die Eiferſucht in der q 
8 6 


SO SSO 


‚Küche, Komiſches Ballet in 1 Akt. ® 
ae dee de eee eee 
23. Eine Perſon vom Lande, die die Landwirthſchaft und die feine Küche der» 
ſteht, ſucht ein Unterkommen. Zu erfragen Johannis gaſſe No. 1332, Be 
24. Der in der Auction vom 21. d. M. unverkauft verbliebene Reſt von Medg, 
wood Tellern und intändifchem Fayance, in Tellern, Terrinen, Näpfen, Sausieren 
und andern Gegenſtänden beſtehend, wird bei mir nachgewieſen. 

Carl Benj. Richter, Hundegaſſe No. 80. 
RN 0 Erfie Beilage, 


3950839883 


2 


Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 
ü No. 301. Sonnabend, den 24. Dezember 1812. 


— —— —— —a—4 


Den erſten und zweiten Feiertag Konzert im 


Salon in Jäſchkenthal bei G. Schröder. 

26. — An den Abenden der bevorſtehenden Feſttage, einſchließlich den 27. d. 
Mts., werden die Alpenſänger in meinem Salon Ein reſp. Publikum angenehm zu 
unterhalten ſuchen, wozu ganz ergebenſt einladet Spliedt im Jäſchkenthal. 
27. Den Lten Feiertag Konzert im neuen Salon zu Jäſchkemhal, wozu et 
gebenſt einladet > Spiegelberg. 


23. Mittwoch, den 21. d. M., brachte eine Holzfrau einen meſſingnen hohen 
Leuchter mit Lichtſcheere zum Verkauf, welches mir verdächtig vorkam, ich daher 
derſelben den Leuchter abnahm. Der Eigenthümer kann ihn auf der Tagnet in der 
Bude No. 30. gegen Erſtattung der Inſertionsgebühren in Empfang nehmen. 
29. Ein hier anſäßiger verheiratheter Geſchäſtsmann, wünſcht, da er feine ei» 
gene Geſchäfte aufgegeben, ein Engagement auf einem Comtoir oder Bureau; eig⸗ 
net ſich auch feiner vielen Kenntniſſe wegen ſehr gut zum Ein- und Verkauf. Si⸗ 
cherdeit für feine Zuverläßigkeit wud Jedem garantirt, welcher geneigt fein ſollte, 
ihm ein Geſchäft zu übertragen. Adreſſen unter I. G. N. nimmt das Jutelligenz ; 
Comtoir gefälligſt in Empfaug. 5 
30. Der ehrliche Finder einer am 22. d. M. Abends verloren gegangenen gol⸗ 
denen Cylinder-Uhr auf dem Wege von der Langgaſſe bis zum Glockenthor, erhält 
gegen Rückgabe eine angemeffene Belohnung Breitgaſſe No 1102. 
31. Es wünſcht eine Perſon, in mittlern Jahren, die bisher einer Wirthſchaft 
im Werder vorgeſtanden hat, ein Unterkommen als Within. Näheres zu erfragen 
Zwiengaſſe No. 1156. x 2: 
32. Ein braun» und weißgefleckter Wachtelhund hat ſich am 21. Abends Lan 
genmarkt No, 444. eingefunden. Der Eigenthümer kann ibn dort abholen. 
33. 2 Eine in Nahrung ſtehende Häkerei wird zur Miethe geſucht durch den 
Commiſſionair C. F. Krauſe, Breitegaſſe No. 1103. 
34. Es ſteht in der Nähe von Zoppot ein Landgut worauf die Schulzerei 
baftet, aus freier Hand zu m Verkauf. Das Nähere bei dem Umtswachmeiſter 
Weſtphal in Zoppot zu erfahren. 5 
35. : a ee e 
Von dem Gute Brentau bin ich gefonnen 42 Morgen magd. die alle Erfop 
derniſſe zur Anlegung einer Ziegelei in fich tragen, in Erbpacht auszuthun. Hier 
auf Reflectirende erjuche ich, ſich Tieferha:b bei mir in Brentau zu melden. 
Schmidt. 
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36. In der Matzkauſchengaſſe No. 413. iſt aus freier Hand ein Haus mit 
4 Stuben zu verkaufen. Zu eiftagen daſelbſt, 2 Treppen hoch. f 
— —u—ͤ— [¶— — 


oer ie RR 
37. das Lokal Holzmarkt M 2, in welchem bisher ein Leinwand. und 
ManufaeturBanıen-Gefchäft betrieben, iſt, eingetretener Umſtände, unter billigen 
Bedingungen von Oſtern 1843 anderweitig zu vermiethen. Näheres in demſelben 
Hauſe. Das Local kann auch zu andern Geſchäften benutzt werden. — 
38 Das vor eimgen Jahren neu ausgebaute Haus Hundegaſſe No. 263. nach 
der Dienergaſſe durchgehend mit 8 heizbaren Zimmern, einem Pumpenbrunnen auf 
dem Hofe und kleiner Stallung iſt zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen. Nä⸗ 
here Nachricht ertheilt Herr Geſchäftscommiſſionair Schleichert, Laſtadie No. 450; 
39. Schmiedegaſſe No. 92. ſind Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
40. Kleine Hoſengähergaſſe No. 371. Brückenſeite iſt das ganze Haus für 
170 Thlr. zu vermiethen; es enthält 5 Zimmer, 4 Kammern, 3 Böden, Käche, 
Keller und laufendes Waſſer. Me j 
41. Das Local im Grundſtück Fiſchmarkt No. 1597. in welchem bisher und 
noch zur Zeit eine Material⸗Waaren⸗Handlung betrieben wird, iſt von Oſtein 1343 
ab, wieder anderweitig zu veimiethen. Nähere Nachricht in demſelben Hauſe. 
42. Vorſtädtſchen Graben No. 171. iſt eine Wohnung nebſt Bequemlichkeit 
an ruhige Bewohner zu veimiethen. ; 
43. Johannisg. 1377. find 2 deforitte Zimmer mit Meubeln nebſt Bedienten⸗ 
ſtube, fo wie ein Stall für 2 Pferde zu vermiethen⸗ 5 0 
An e d Mi 

44. Montag, den 2. Januar 1843, ſollen im Auctions⸗Locale Holzgaſſe No. 30. 
5 Verfügung u. freiwilliges Verlangen öffentlich meiftbietend verkauft 
werden: 1 

Gebrauchte Meubles aller Art, als: Pfeiler u. Toiletſpiegel, Wand⸗ 
u. Stutzuhren, Klaviere, Sophas, Kanapees, Eds, Kleider⸗ und Glasſchränke, So⸗ 
pha-, Spiel, Klapp⸗ u. Waſchtiſche, Rohr- u. Polſterſtühle, Kommoden ꝛc. in ver⸗ 
ſchiedenen Holzarten, Koffer, mehrere Satz Daunen» u. Federbetten, Leib, und Bett: 
wäſche, Tiſchzeug, Gardienen, Linnen, Herren- u. Damen ⸗Kleidungsſſücke, Pelze, 
Porzellan, Fayence, Gläſer, Lampen, plattirtes u. lackirtes Geſchirr, Gemälde, Ku⸗ 
pferſtiche, eine Sammlung colorirte Lithographien, Bücher, mancherlei Inſtrumente, 
darunter 1 Telescop mit Statif, vieles Kupfer, Zinn, Meſſing, Höͤlzerzeug, 
Haus- u. Küchengeräthe u. andere nützliche Sachen. Ferner: 

Ein complettes Sortiment neuer Trümeaux⸗ und Wandſpiegel, durch niedrige 
Limiten ſelbſt zum gewinnbringenden Einkauf für Händler geeignet. ö 

Eine Parthie Marufacturen und Mode» Waaren und Tuche in modernen Far 
ben und in, für einzelne Kleidungsſtücke paſſenden, Abſchnitten. 

. e f J. T. Engelbaro, Auctionator. 

45. Mittwoch, den 23. Dezember on, ſoll auf Verfügung des Königl. Lande 
und Stadtgerichts, im Haufe, Holzmarkt No. 2., das WaarenLiger der Kauf 
mann Sikorskiſchen Concuis⸗Maſſe öffentlich meiſtbietend verkauft werden. Daſ⸗ 
ſelbe enthält: 


* 
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Schmale, 54, 8%, 4 br. Montauer-, Creas- und schlesische Leinwand 
in ganzen Stücken und. Abschnitten, gemangeltes, steifes, farbiges und be- 
drucktes Linnen, rohe und farbige Kluncker-, Kleider. und Matrosen-Lei- 
newand, Glanzleinewand, Handtücherzeug, Drillich, Beitzeuge, Einschüttungen, 
Federlainen, Bettparchend, Tischtücher, Servietten, Caffeedecken, Wiener- 
Cords, Piquee und Halbleinen; ferner: 

Kattune in ganzen Stücken, Sehürzenzeuge, kattune Tücher und lein - 
wand. Schnupftücher, Westen- und Hosenzerge, Bagdads, Futterkattune, 
baumwoll. Damenstrümpfe, wie auch die als Laden-Utensilien zum Lager 
gehörigen ein Waarenschrank, Thombank, Trittleitern und Schild. i 

J. T. Engelhard, Auctionator. 

46. Dienſtag, den 27. Dezember 1842, Vormittags präciſe 10 Uhr, ſollen auf 

freiwilliges Verlangen in der Conditorei zu Neufahrwaſſer gegen gleich baare Zah⸗ 

lung verkauft werden: 

1 neuer Spazierwagen, 2 Jagdſchlitten, 1 Pferdegeſchirr, 1 Sattel nebſt Reitzeug. 

Mobiliar: große und kleine Spiegel in Gold- und polirten Rahmen, Wanduhren, 
pol. und gefir. Bettgeſtelle, pol. und geſtr. Klapp⸗, Speiſe⸗, Waſch⸗ und 
Spieltiſche, mehrere Dutzend pol. Rohre und Polſterſtühle, geſtr. Spinde 
und Stühle, Spucknäpfe, Schlafbanken und 6 lange Banken mit rothbuntem 
Damaſtbezug. Fi 

Küchengeräthe: mehrere Dutzend fayarc.. Schüſſeln und Schaalen, tiefe und flache 
Teller, Terrinen, Zuckerſchaalen in verſchiedenen Facons, Kannen, Töpfe, 
bunte und glatte Taſſen, mehrere Dutzend Meſſer und Gabeln mit verſchie⸗ 
denen Schaalen, kupf. Keſſel und Kannen und vieles Geräthe von Kupfer, 
Meſſing, Zinn, Eiſen und Blech. 

Glasſachen: mehrere Dutzend Champagner⸗, Liqueur, Porter und Waſſergläſer, 
4 Dutzend Gläſer zum Zuckerwerk, Glocken, Karafinen, Präſentierteller, Lam⸗ 
pen, Unterſätze zu Meſſern und Gabeln. ! 

Betten und Wäſche: Ober⸗ und Unterbetten, Kiſſen, Matratzen, große und kleine 
Tiſchtücher, Kaffee- und andere Servietten, feine und grobe, weiße und bunte 
Bettbezüge, mehrere Dutzend feine und grobe Hand⸗ und Wiſchtücher, Bett⸗ 
taten, Schürzen, Piqueedecken und viele nötzliche Sachen. 

Fremde Gegenſtände zum Mitverkauf werden nicht angenommen: 
Zum zahlreichen Beſuch ladet höflichſt ein . 
. Fiedler, Auctionator, 
Röpergaſſe WM 475. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


4. Neueſte Wintermuͤtzen fir Herren und Knaben 


ſind in beſter Güte u. reichhaltigſter Auswahl zu den billigſten Preiſen vorräthig 
in der Tuchwaaren⸗ u. Herrengarderober Handlung, des C. L. Köhly, Langg. 532. 
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48. Ein nußb Eckglasſpind 3 Rtlr., 1 dito geſtr. 3 Rtlt., 1 Qrbürg. Kleiderſpind 5 


Rtir., 1 Blumentritt 1 Rtlr., 1 Eſſenſpind 21 f Rtlr., ſteht Frauenthor 874. zu verkaufen. 


49. Blutegel, das Stück a 2 Sgr., find Korkenmachergaſſe No. 787. zu haben. 
50. Scharmachergaſſe No. 1979. ſind gute pommerſche Gänſebrüſte 15 a 
51. Einem reſp. Publikum empfehlen wir bei Gelegenheit des diesjährigen 
Weihnachtsmarkts unſer wohlaffortittes Lager 


kurzer Stahl⸗ und Eiſenwaaren 


zu den billigſten Preiſen. 
g J. G. Hallmann Wittwe & Sohn, 
Tobias gaſſe No. 1858. und Langenmarkt No. 500. 


52. So eben angekommenen frischen grosskörnigen Astrachaner 
Caviar und kleine Zuckerschotenkerne, Rügenwalder Gänse- 
brüste empfiehlt Masurkiewitz, Langenmarkt, im Keller. 


53. Ein eiſerner Ofen ſteht zum Verkauf Frauengaſſe No. 890. 


51. Neue evangeliſche Geſangbuͤcher in großer Auswahl, in 


faubern und dauerhaften Einbänden, zu billigen Preifen, empfichlt 


C. G. Prinz, Drehergaſſe No. 1338. 


55. Brioler Schmand⸗Kaͤſe ku zu haben Schnͤſſelmarkt No. 635 


1 


56. Aechte Havanna, Bremer und Hamburger 
Cigatren empfiehlt in grösster Auzwahl zu den billigsten Preisen 
Eduard Kass, Langgasse No. 402 


57. Varinas-Canaster in Rollen und ausgeschnitten nach Qualite 
au 15 bis 20 Sgr., desgl. Blätter,hester Qualité a 4 15 Sgr., Portorico in 
Rollen und Blättern, Paquet-Tabacke sämmtlicher Berliner und mehrerer 


Amsterdammer Fabriken empfiehlt Eduard Kass, 
Langgasse No. 402. 


56. Verschiedene Sorten Cigarren in Kistehen von 100, 


50 and 25 Stück erhielt und empfiehlt 
Eduard Kass, Langgasse No. 402. 


59. Spiegel und Spiegelglaͤſer verkaufen ſtets zu den billigſten Prei⸗ 
n 5 J. G. Hallmann Wütwe & Sohn 

60. Von befter Güte erhält man: ächte engl. rothe, gelbe, grüne, blaue und 
weiße Sperma ⸗Ceti- oder Wallrath⸗Lichte, 4, 5, 6 und der, weiße Tafel⸗Wachslichte, 
4. 5, 6, 7, 8, 9, 10, 12 und 16er, desgleichen Wagens, Nacht-, Kirchen:, Kinder 


und Handlaternen-Lichte, 30 bis 60 aufs Pfd., gelbe und weiße Wachs ſtöcke, weiße 
mit Blumen und Deviſen fein bemalte Wachsſtöcke, weißen Scheiben- und gelben 
Wachs, weiße Stearin und Palm-Lichte, 5, 6 und ger, zu billigen Preifen bei 


Jantzen, Gerbergaffe No. 63. 
Zweite Beilage. 


— AT ER f 
Zweite e Beilage zum Danziger Julelltzenz⸗ Blatt. | 
No, 30. N 24. Daenber 1842. 5:5 000: ER 
— — — — 257 N 5 
61¹ | Vauille, Sin 955 füge Wandels und Kings Kaſe undicht s 
5 F. G. Kliewer, 2ten Damm No. 1267. i a 
62. Stahlfedern in der rei ichhaltigſten Auswahl, von 8 Pfenulge „„ 


20 Sgr. pro Dutzend empfehlen 
ö J. G. Hallmann Wittwe & Sohn. 


5 —Blut⸗ Ezel⸗ Berkau ff 
Ci ftiſche und RER: Blutegel AN zum Preiſe von 2 und 9 Sgt. 10 jeder £ 


Zeit zum Verkauf bei 3 H. G. hele, Kaſſubſchen Markt No. 882. 

64. Hollandiſche Heeringe in 17, werden verkauſt Hundegaſſe Nö. 278, ö 

65. 15 Zoll lange Cigarren find zu haben in der Fabrik Iften Damm 1129. 

66. 2 — find Ankerſchmiedegaſſe No. 163. zu e ; 
. Tmmobllia oder unbeienlie: Sachen. = 

67. N den 27. Dezember d. J. ſollen, auf Verlangen der Herren Kits 

chen Voꝛſtehed, ie der St. Johanniskirche zugehörigen. Grundſtücke hieſelbſt: 


1) in der Johannisgaſſe No. 1380. 

2) in der Goldſchmiedegaſſe No. 1098. 

3) auf dem Schüſſeldamm No. 1154. 

4) auf dem Schüſſeldamm No. 1155. 

5) an den Karpfenfeigen No. 1695., durchgehend nach derstirkerguffe 160 
im Attushofe öffentlich an den . verſteigert werden- Die Bedirgun⸗ 
gen ſind täglich bei mir einzuſehen. 3 „Engelhard, Helene 


i f 
68. In dem, über den Nachlaß des verſtorbenen Proviant Amts et: 
Hübner eröffneten Concurs⸗Prozeß iſt der Genetal⸗Liquidations- Termin auf N 
den 3. Februar 1843, Vormittags 11 Uhr, 5 8 
vor dem Herrn Ober- Landesgerichts ⸗Referendarius Prin hieſelbſt angeſetzt worden N 
und werden dazu die unbekannten Gläubiger der Controlleur Hübnerſchen Concuis⸗ 
Maſſe unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Aus bleibenden mit ihren Forde⸗ 
rungen an die Maſſe präcludirt und ihnen damit gegen die übrigen Gläubiger. ein 5 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden fol. sg 
Marienwerder, den 11. November 1842. 5 
Civil⸗Senat des Königlichen Ober⸗Landes⸗ Gerichts 
69. Ueber den Nachlaß des am 3. Dezember 1832 zu Eloing verſtorbenen 
Kaufmann Iſebrand Rieſen iſt b auf 5 der Benefiz al Erben erb⸗ 
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ſchaftlicher Liquidations Prozeß per deeretum vom 27. September d. J. eröffnet, 
und werden ſämmtliche Gläubiger der Nachlaßmaſſe aufgefordert, ſpäteſtens iu 


dem auf 5 
den 6. (Sechſten) März 1343, Vormittags 11 Uhr, 

vor dem Herm Lands und Stadtgerichts⸗Rath Kiſt anderaumten Termine ihre For⸗ 
derungen anzumelden, widrigenfalls fie mit Verluſt ihrer etwanigen Vorrechte nur 
an dasjenige was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger etwa übrig ⸗ 
bleiben ſollte, gewieſen werden ſollen. ER 

Herr Juſtiz⸗Rath Groddeck iſt der Maſſe zum Interimskurator beftellt: den 
am perſönlichen Erſcheinen Verhinderten werden die Herten Suftiz » Commiſſarien 
Skerle, Völtz und Matthias zu Vertretern in Vorſchlag gebracht. a 

Danzig, den 23. November 1842. 

e Königl. Land» und Stadtgericht. 


Wechsel- und Geld- Cours. 
8 Danzig, den 22. Dezember 1842. 
— 8 ã ò s'̃² ůꝛmnmj̃ — üö EEE 
ausgeb. | begehrt 


? Sgr. 
n Friedriehsdo / : . I 170 
London, Sicht ee eee ze 


— 3 Monat 
Hamburg, Sicht 
— 10 Wochen 
Amsterdam, Sieht 
— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage 
— 2 Monat 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage . 
— 2. Monat 


Ducaten, neue 96 
dito alte 96 
Kassen-Anweis Bill — 


